
GESCHÄFTSSTELLE 
MEHRFACHNUTZUNG

Weiterführende Informationen:
Berlin: Haus am Barbarossaplatz

HAUS AM BARBAROSSAPLATZ
Das ehrwürdige Gebäude am Barbarossaplatz be-
herbergt seit 1989 die Grundschule am Barbarossa-
platz und die Volkshochschule Tempelhof-Schöneberg 
unter einem Dach. Die gleichberechtigte Nutzung  
beider, in ihren Bedarfen sehr unterschiedlichen Insti-
tutionen, wird durch ein ausgeklügeltes, barrierefreies, 
Leitsystem koordiniert. 

Die Grundschule kooperiert zudem mit der Leo Kesten-
berg Musikschule, welche die Räumlichkeiten für diversen 
Instrumenten- und Gesangsunterricht, sowie für Musikpädago- 
gische Kurse nutzt.

Von ABC bis VHS
Lernen ohne Altersgrenzen

Wer ist beteiligt?
	� Grundschule am Barbarossaplatz
	� VHS Tempelhof-Schöneberg
	� Leo Kestenberg Musikschule

Geteilte Ressourcen
	� Teilung des Gebäudes und gleich-

wertige Nutzung zweier Parteien
	� u.a. Kurs-, Musik-, PC-, Kunst-,  

Bewegungsräume, Turnhalle

Herausforderungen
	� Zeitliche Überschneidungen 
	� Lagermöglichkeiten
	� Sensibilität von Räumen (z.B. Umklei-

den oder geräuschintensiver Unter-
richt) muss bei der Raumvergabe 
mitgedacht werden

Erfolgsfaktoren
	� Differenziertes und barrierefreies Leitsys-

tem im gesamten Gebäude
	� Monatliche Abstimmungsrunden und das 

Klären von Verantwortungen zwischen 
Leitungen der Grundschule und VHS

	� Kooperations- und Nutzungsvereinba-
rungen zwischen VHS, Grundschule und 
Musikschule

	� Klare zeitliche Abstimmungen und  
differenzierte Lagermöglichkeiten

	� Genaue Absprachen zum dem Hinter-
lassen von Räumen (z.B. bei Aula, Frage 
wie die Stühle standardmäßig zu plat-
zieren sind)

Synergieeffekte
	� Angebote der Musikschule und der 

VHS im Rahmen des Grundschul- 
unterrichts

	� Gemeinsame Hausmeister:innen- 
Tätigkeiten

https://www.berlin.de/vhs-tempelhof-schoeneberg/schaufenster/magazin/lernen-im-kiez/haus-am-barbarossaplatz-1467101.php

